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Aus der Bücherei  ab S. 42 

Aus den Kindergärten  ab S. 44 

Aus der Brombachsee-Mittelschule ab S. 51 

Aus dem Vereinsleben ab S. 52 

Veranstaltungskalender ab S. 59 

Standorte Defibrillatoren ab S. 62 
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 
 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 

2026. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.08.2026!  

Ihre Beiträge senden Sie bitte per E-Mail an  

buergerinfo@pleinfeld.de z. Hd. Frau Alexandra 

Werner. 

 
 

 

 
 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 —  

Fax (0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  

 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

Erster Bürgermeister des Marktes Pleinfeld, 

Stefan Frühwald, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

- August Sommerpause - 

Donnerstag, 17.09.2026 

um 18:30 Uhr  

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie in der Geschäftsstelle unter Telefon: 0 91 44 / 92 00–21 

oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

17.09.2026 müssen bis spätestens 31.08.2026 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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GLASFASERAUSBAU IN RAMSBERG AM 

BROMBACHSEE „LANG ERWARTET UND 

JETZT MIT VOLLER KRAFT“ 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich freue mich, dass die Arbeiten in Pleinfeld voran-

schreiten. Eine moderne digitale Infrastruktur ist heute eine 

wichtige Basis für das Leben unserer Bürgerinnen und  

Bürger – privat und geschäftlich. Darum stellt sie einen 

wichtigen Standortvorteil für uns dar. 

Der Glasfaser-Ausbau in Ramsberg läuft auf Hochtouren, 

Pleinfeld wird folgen. Im Rahmen der Gesamtmaßnahme  

werden über 40 Kilometer Glasfaserkabel verlegt und 30 

moderne Verteiler neu aufgestellt. Davon profitieren in der 

Gemeinde rund 2.800 Haushalte, für die die GlasfaserPlus 

Anschlüsse bis ins Haus baut (FTTH).  

Bürgerinnen und Bürger von Pleinfeld können so von  

Bandbreiten bis 1 Gigabit pro Sekunde profitieren und alle  

bekannten Anwendungen problemlos nutzen. In Zukunft 

werden sogar noch höhere Geschwindigkeiten möglich 

sein. 

„Die Arbeiten laufen auf Hochtouren“, so Eike Eschmann, 

Relationship Management bei GlasfaserPlus. „Wir danken 

der Gemeinde Pleinfeld für die gute Zusammenarbeit.“ 

„Während der Ausbauphase schließt die GlasfaserPlus  

Immobilien kostenlos ans Netz der Zukunft an“, so Markus 

Sand, Kommunalberater Glasfaser bei der Telekom. „Damit 

das geschehen kann, müssen Interessierte aktiv werden 

und einen Glasfaser-Anschluss buchen. In Pleinfeld ist dies 

bei der Telekom möglich - online, im T-Shop oder im  

Fachhandel.“ 

Kostenloser Anschluss der Immobilie während der  

Ausbauphase 

Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der  

Ausbauphase kostenfrei an, wenn Kunden einen Glasfaser-

Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter abschließen. 

Die GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall lediglich  

eine Genehmigung, den Anschluss herstellen zu dürfen, 

weildie Arbeiten dafür auf Privatgrund geschehen.  

Die Beauftragung funktioniert folgendermaßen: Kunden 

buchen bei einem Telekommunikationsanbieter einen Glas-

faser-Tarif. Der wiederum nimmt Kontakt mit der Glasfaser-

Plus auf und kümmert sich um die Genehmigung und  

die Details. Bei einer Buchung nach der Ausbauphase  

werden in der Regel Kosten für den Hausanschluss  

erhoben, bei der Telekom betragen diese z.B. einmalig 

999,95 Euro.  

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit der Anschlüsse und 

zu den Tarifen der Telekom: 

 Telekom Partner Radio Lunz 

Bahnhofstr. 1, 91781 Weißenburg 

 Telekom Partner expert Schlagenhauf 

Adolph-Kolping-Str. 3B, 91781 Weißenburg 

 Telekom Partner expert Schlagenhauf Gunzenhausen 

Bahnhofstr. 20, 91710 Gunzenhausen 

 www.telekom.de/glasfaser 

 Kundenservice Privatkunden 0800 2266 100 

(kostenfrei) 

 Kundenservice Geschäftskunden 0800 3306709 

(kostenfrei) 

 

Ihr  

 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 

 Rund 40 km Glasfaser und  

30 neue Verteiler 

 Bandbreite bis 1 Gigabit pro 

Sekunde (Gbit/s) möglich 

 Kostenfreier Hausanschluss 

bei Tarif-Buchung 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Vor Kurzem wurden wir zum Zweiten und Dritten  

Bürgermeister des Marktes Pleinfeld gewählt. Für das  

entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns herzlich. 

Als Team übernehmen wir diese Verantwortung gerne und 

setzen uns mit voller Kraft für die Weiterentwicklung  

unserer Gemeinde ein. 

Gerhard Fuchs – Zweiter Bürgermeister 

Ich bin 67 Jahre alt, verheiratet und habe zwei erwachsene 

Kinder. Aufgewachsen bin ich in einem landwirtschaftlichen 

Nebenerwerbsbetrieb in St. Veit. Nach einer handwerk-

lichen Berufsausbildung, habe ich über den zweiten  

Bildungsweg (Berufsaufbauschule, Fachoberschule) ein 

duales Studium als Diplomfinanzwirt abgeschlossen.  

Danach folgten Tätigkeiten bei verschiedenen Finanz-

ämtern im Innen- und Außendienst, 10 Jahre Prüfungs-

tätigkeit für das bay. Finanzministerium im Bereich  

EU-Zuschüsse, der Aufstieg in den höheren Dienst der bay. 

Finanzverwaltung mit anschließender leitender Tätigkeit, 

zuletzt beim Finanzamt Gunzenhausen. Mit 65 Jahren bin 

ich in den „Ruhestand“ gegangen.  

Neben meiner beruflichen Tätigkeit, war ich viele Jahre in 

den Vorstandschaften der Feuerwehr und SpVgg St. Veit 

aktiv. Nach der „Fußballerkarriere“ habe ich mich im  

Kinderlauftraining engagiert und bin selber im Halb-

marathon-Bereich gelaufen.  

Seit vielen Jahren engagiere ich mich für unsere Gemeinde 

– aktuell in meiner dritten Wahlperiode als Marktgemeinde-

rat sowie als Ortsbeauftragter von St. Veit. Ich stehe für 

Engagement – Vertrauenswürdigkeit – Zuverlässigkeit.  

Besonders wichtig ist mir das Gespräch und der Austausch 

mit den Bürgerinnen und Bürgern. 

Felix Michahelles – Dritter Bürgermeister 

Ich bin 45 Jahre alt, verheiratet und Vater eines 4-jährigen 

Sohnes. Aufgewachsen bin ich in Pleinfeld, im Wohngebiet 

Am Einsiedel. Meine Familie kam durch die Firma Gore in 

unsere Gemeinde und lebte zunächst in Gündersbach. Dort 

habe ich meine ersten Lebensjahre verbracht. Der enge 

Kontakt dorthin besteht bis heute. So habe ich früh erlebt, 

wie sehr das Miteinander in unseren Ortsteilen unsere  

Gemeinde prägt. 

Nach meinem Studium der Volkswirtschaft arbeitete ich 

zunächst in der Unternehmensberatung, u. a. in München, 

Frankfurt und Hamburg. Heute bin ich als Berufsschullehrer 

in Eichstätt tätig. 

In meiner zweiten Amtszeit im Marktgemeinderat freue ich 

mich, gemeinsam mit anderen Menschen Verantwortung zu 

übernehmen und unsere Gemeinde weiterzuentwickeln. 

Ehrenamtlich engagiere ich mich bei der AWO, dem FC  

Pleinfeld und den Pfadfinderfreunden. Vereine sind für 

mich ein wichtiger Pfeiler unseres Zusammenlebens. 

Ich freue mich auf viele Gespräche mit den Bürgerinnen 

und Bürgern. Denn ich bin überzeugt, dass die besten  

Lösungen entstehen, wenn man miteinander spricht, unter-

schiedliche Sichtweisen berücksichtigt und Entscheidungen 

mit Augenmaß trifft. 

Gemeinsam für Pleinfeld 

Als Team unterstützen wir den Ersten Bürgermeister und 

die Verwaltung und verstehen uns als verlässliche Brücke 

zwischen Gemeinderat, Verwaltung und Bürgerschaft.  

Unser Ziel ist es, Anliegen im offenen Dialog aufzugreifen 

und gemeinsam gute Lösungen für Pleinfeld zu finden. 

Sprechen Sie uns gerne an – wir freuen uns auf den  

Austausch mit Ihnen! 

Ihre 

Gerhard Fuchs und Felix Michahelles 

Zweiter und Dritter Bürgermeister des Marktes Pleinfeld 

VORSTELLUNG DES ZWEITEN UND DRITTEN BÜRGERMEISTERS 
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM   
18.06.2026 

Am Donnerstag, 18. Juni 2026, fand um 18:30 Uhr im  

Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 

Marktgemeinderates statt.  

Folgende Themen wurden behandelt: 

 Pacellistraße: Entscheidung für Trennsystem 

Der Marktgemeinderat befasste sich mit der zukünfti-

gen Entwässerung der Pacellistraße und diskutierte die 

Vor- und Nachteile eines Misch- beziehungsweise  

Trennsystems. Nach Vorstellung der beiden Planungs-

varianten durch das Ingenieurbüro VNI sprach sich das 

Gremium für die Ausführung als Trennsystem aus. 

 Barrierefreier Ausbau des Bahnhofs Ramsberg 

Vertreter der Deutschen Bahn stellten die Planungen für 

den barrierefreien Ausbau des Bahnhofs Ramsberg vor. 

Neben einer besseren Barrierefreiheit und höheren  

Verkehrssicherheit sollen auch die Aufenthaltsqualität, 

das Serviceangebot sowie die nachhaltige Mobilität  

verbessert werden. 

Der Baubeginn ist derzeit für das Jahr 2028  

vorgesehen. Der Markt Pleinfeld wird sich im Zuge der 

Maßnahme an der Gestaltung des Bahnhofsumfeldes 

beteiligen. Nähere Informationen hierzu finden Sie auf 

Seite 6 dieser Ausgabe. 

 Bestätigung der Ortssprecherwahlen 

Der Marktgemeinderat bestätigte die Ergebnisse der 

vom 8. bis 9. Juni 2026 durchgeführten Ortssprecher-

wahlen in den Ortsteilen Dorsbrunn, Allmannsdorf und 

Mannholz. 

Bestätigt wurden: 

Dorsbrunn:   Andreas Nißlein  

Allmannsdorf:   Klaus Hocheder 

Mannholz:   Thomas Alberter  

 Erster „Bauturbo“ zur Schaffung von Wohnraum  

genehmigt 

Erstmals entschied der Marktgemeinderat in eigener 

Zuständigkeit über einen Antrag nach den §§ 36a und 

246e BauGB („Bauturbo“). Mit der zum 30. Oktober 

2025 eingeführten gesetzlichen Regelung soll die 

Schaffung von Wohnraum beschleunigt werden. Die 

Zustimmung der Gemeinde nach § 246e BauGB ist  

eine eigenständige Entscheidung und kann von der 

Baugenehmigungsbehörde nicht ersetzt werden. 

Das Gremium stimmte der Aufstockung eines bestehen-

den Wohnhauses zur Schaffung einer zusätzlichen 

Wohneinheit sowie dem Anbau eines Balkons zu. 

Gleichzeitig stellte der Marktgemeinderat ausdrücklich 

klar, dass es sich hierbei um eine Einzelfall-

entscheidung handelt und daraus kein allgemeiner  

Anspruch für vergleichbare Bauvorhaben im  

betreffenden Baugebiet abgeleitet werden kann. 

 Neues Sandabbaugebiet genehmigt 

Der Marktgemeinderat erteilte dem beantragten Bau-

vorhaben „Abbau von sandigem Material“ auf Teilflä-

chen der Gemarkung Stirn das gemeindliche Einverneh-

men gemäß § 36 BauGB. 

 Eheschließungen im Schlossgarten des Vogteischlosses 

bald möglich 

Mit der offiziellen Widmung des Schlossgartens am 

Vogteischloss wurde eine weitere attraktive Möglichkeit 

für standesamtliche Trauungen im Markt Pleinfeld  

geschaffen. 

Der gemeindliche Bauhof hat den Schlossgarten hierfür 

umfassend aufgewertet. Neben neuen Sitzgelegen-

heiten wurde eine Gartenhütte errichtet. Außerdem  

stehen künftig eine Lautsprecher- und Lichtanlage  

sowie Kühlmöglichkeiten für Getränke zur Verfügung. 

Die Umgestaltung und Erweiterung des Schlossgartens 

wurde dankenswerterweise durch das ILE-

Regionalbudget gefördert 

Weitere Einzelheiten zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten können der Niederschrift zu den öffentlichen 
Sitzungen unter www.pleinfeld.de/marktgemeinderat/  
entnommen werden.  
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Die Deutsche Bahn (DB) sieht vor, den Bahnsteig am Bahn-

hof Ramsberg im Jahr 2028 barrierefrei auszubauen. Der 

Marktgemeinderat hat hierzu bereits seine Unterstützung 

signalisiert, einen Anteil der Planungskosten zu  

übernehmen. Die entsprechenden Beschlüsse sowie eine 

Vereinbarung mit dem Freistaat Bayern wurden gefasst. 

Nun erfolgte durch Vertreter der Deutschen Bahn die erste 

Vorstellung in der Juni-Sitzung des Marktgemeinderates. 

Da sich die angrenzenden Grundstücke im Bahnhofs-

umfeld im Eigentum des Marktes Pleinfeld befinden, bietet 

sich die Möglichkeit, im Zuge des barrierefreien Ausbaus 

des Bahnsteigs auch das unmittelbare Umfeld weiterzuent-

wickeln. Ziel ist es, die anstehenden Maßnahmen zu  

nutzen, um den Bahnhof Ramsberg insgesamt funktional, 

sicher, attraktiv und zukunftsfähig zu gestalten. 

Zur Vorbereitung dieses Tagesordnungs-

punktes fanden in den vergangenen Mo-

naten mehrere Besprechungen und Ab-

stimmungstermine u.a. mit der Deutschen 

Bahn und einem Planungsbüro statt. Dar-

über hinaus wurde eine Ortsbesichtigung 

durchgeführt, an der auch aus Ramsberg 

stammende Mitglieder des Marktgemein-

derates beteiligt waren. Gemeinsam wur-

de ein Maßnahmenkatalog für das Bahn-

hofsumfeld erarbeitet. Die angedachten 

Maßnahmen betreffen insbesondere die 

Bereiche Barrierefreiheit und Verkehrssi-

cherheit, Aufenthaltsqualität und Ausstat-

tung, Serviceangebote, Information und 

Orientierung, nachhaltige Mobilität sowie 

weitere zukunftsrelevante Entwicklungs-

möglichkeiten. Konkret geht es um Park-

and-Ride-Stellplätze, eine Buswende-

schleife, Einrichtungen für mobilitätsein-

geschränkte Personen und Fahrradabstell-

anlagen. 

Im Rahmen der bisherigen Abstimmungen wurde auch  

geklärt, ob das mit der Planung des Bahnsteigumbaus  

beauftragte Ingenieurbüro auch die Planung des Bahnhofs-

umfeldes übernehmen könnte. Hierfür sprechen erhebliche 

Synergieeffekte. Neben wirtschaftlichen Vorteilen können 

insbesondere die zahlreichen Schnittstellen zwischen 

Bahnsteig und Umfeld aus einer Hand geplant und  

koordiniert werden. Seitens des Ingenieurbüros besteht die 

Bereitschaft, auch die Planung des Bahnhofsumfeldes zu 

übernehmen. Die Beauftragung befindet sich in  

Vorbereitung. Sämtliche Baukosten des Umfelds sind  

übrigens durch den Markt Pleinfeld selbst zu tragen, wobei 

die Verwaltung die Gewährung von Fördermitteln klärt. Die 

Deutsche Bahn beteiligt sich nicht an diesen Kosten. 

BARRIEREFREIER AUSBAU DES BAHNHOFS RAMSBERG 

Aufgrund massiven Wurzeleinwuchses in einer Kanal-

haltung südlich vom Südlichen Wasen musste dieser  

wieder freigegeben und abgedichtet werden. Da der Kanal 

entlang eines Hangs liegt konnte dieser nicht in offener 

Bauweise saniert werden.  

Der Markt Pleinfeld beauftragte die Firma Kanaltechnik 

Meyer für eine Inliner-Sanierung. Hierbei mussten die 25 m 

Kanal zuerst von Unrat freigespült werden, anschließend 

wurden die eingewachsenen Wurzeln mit Hilfe einer  

Kanalfräse entfernt. Darauffolgend wurde ein mit  

Kunstharz getränkter Schlauchliner eingezogen, welcher 

mittels Überdruck an den Bestandskanal angepasst wurde 

und anschließend mit UV-Licht ausgehärtet wurde. 

KANALSANIERUNG SÜDLICHER WASEN 
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Der Fahrbahnrand der Flurstraße weist aufgrund einer fehlenden Rand-

befestigung und unzureichenden Entwässerung seit längerem Schäden auf. 

Besonders bei starken Niederschlägen kommt es zu Ausspülungen, 

wodurch Schlaglöcher entstehen und der Straßenrand beschädigt wird. 

Im Rahmen der Beratungen wurde zunächst ein Vorschlag zum Einbau von 

Rinnenplatten geprüft. Aufgrund der hohen Kosten für Material und Einbau 

erwies sich diese Lösung jedoch als unwirtschaftlich. 

Die Verwaltung hat daher vorgeschlagen, die Oberflächenentwässerung 

mittels eines sogenannten 3-Zeilers herzustellen. Das anfallende  

Regenwasser soll künftig geordnet von der Flurstraße bis zur Hirtenstraße 

abgeleitet werden. Dadurch können weitere Schäden am Fahrbahnrand 

vermieden und die Verkehrssicherheit verbessert werden. 

Die Vergabe der Leistungen wurde in der Bau- und Umweltausschuss-

sitzung am 02.07.2026 beschlossen. Der Auftrag geht an Firma Fiegl, als 

wirtschaftlichsten Bieter. 

DIE FLURSTRASSE IN STIRN BEKOMMT EINE ENTWÄSSERUNGSEINRICHTUNG 

Der Markt Pleinfeld plant die Sanierung eines Teilabschnittes der Mühl-

straße. Bereits in der Bau- und Umweltausschusssitzung vom 20.09.2025 

wurde die Maßnahme beraten und dem Marktgemeinderat empfohlen, einen 

rund 200 Meter langen Abschnitt zwischen der Ketschenmühle und der Kreu-

zung am Viadukt mit einer neuen Asphaltdeckschicht zu versehen. Zusätzlich 

sollen die Bankette entlang des Straßenbereiches erneuert werden. 

Für die Durchführung der Maßnahme hat die Verwaltung insgesamt vier 

Fachunternehmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. In der Bau- und 

Umweltausschusssitzung am 02.07.2026 wurde schließlich die Vergabe  

der Leistungen beschlossen. Den Zuschlag erhielt Fiegl als wirtschaftlichster 

Bieter.  

MÜHLSTRASSE ERHÄLT NEUE FAHRBAHNDECKE 

Der Markt Pleinfeld plant im Jahr 2026 mehrere Straßeninstandhal-

tungsmaßnahmen im Gemeindegebiet. Im Rahmen einer Zustands-

prüfung wurden Schäden wie Risse, Schlaglöcher sowie Senkungen 

und Hebungen an verschiedenen Fahrbahnoberflächen festgestellt. 

Betroffen sind unter anderem die Kreuzungsbereiche Badstraße/ 

Stirner Straße, Badstraße/Beim Sägwerk sowie Bahnhofstraße/

Stirner Straße in Pleinfeld. Weitere Maßnahmen betreffen die Deck-

schicht in Richtung Sportheim FC Pleinfeld  sowie den Bergweg in 

Ramsberg. 

Mit den geplanten Arbeiten sollen die Verkehrssicherheit verbessert 

und weitere Schäden an den Straßen verhindert werden. Die  

Gesamtkosten der Maßnahmen belaufen sich auf rund 100.000  

Euro. Den Zuschlag für die Ausführung der Arbeiten erhielt Fiegl als 

wirtschaftlichster Bieter. 

INSTANDSETZUNG MEHRERER STRASSENBEREICHE BESCHLOSSEN 
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WÄRMEPLANUNG IN PLEINFELD:  

ANALYSE ABGESCHLOSSEN – JETZT FOLGT DAS ZIELSZENARIO 
Der Markt Pleinfeld hat die Bestands- und Potenzialanalyse zusammen mit dem Institut für Energietechnik IfE GmbH (IfE) im 
Rahmen der Kommunalen Wärmeplanung abgeschlossen. Die Ergebnisse bilden die Grundlage für die nächste Phase: die 
Entwicklung eines Zielszenarios, das beschreibt, wie die Wärmeversorgung in Pleinfeld künftig organisiert werden könnte. 

Was wurde untersucht? 
Das IfE hat eine Potenzialanalyse durchgeführt. Untersucht wurden lokale Quellen erneuerbarer Energie, darunter u.a.  
Solarenergie, Geothermie und Abwärme aus Gewerbebetrieben. Die Potenzialanalyse zeigt, dass Pleinfeld grundsätzlich 
über mehrere Ansatzpunkte für eine künftige erneuerbare Wärmeversorgung verfügt. 

Erklärung zur Grafik: 
++ bedeutet, dass über 50 % des aktuellen Endenergieverbrauchs für Wärme durch dieses Potenzial gedeckt werden könn-
te; +: 20 – 50 %; -: 10 – 20 %; -: unter 10 %. Das bedeutet die roten Potenziale sind zwar gering, aber können dennoch für 
die Teilversorgung von in Kombination mit anderen erneuerbaren Energien eingesetzt werden. 

Parallel dazu hat die Bestandsanalyse erfasst, wie Pleinfeld heute beheizt wird. Das Gasnetz, das seit 1979 besteht, um-
fasst rund 46 Kilometer Trassenlänge und versorgte im Jahr 2024 Haushalte und Betriebe mit insgesamt 28,9 Gigawatt-
stunden (GWh) Erdgas, das entspricht 78 % des aktuellen Endenergieverbrauchs im Wärmesektor. 

Parallel dazu hat die Bestandsanalyse erfasst, wie  
Pleinfeld heute beheizt wird. Das Gasnetz, das seit 1979 
besteht, umfasst rund 46 Kilometer Trassenlänge und 
versorgte im Jahr 2024 Haushalte und Betriebe mit  
insgesamt 28,9 Gigawattstunden (GWh) Erdgas, das  
entspricht 78 % des aktuellen Endenergieverbrauchs im 
Wärmesektor.  

Im Bilanzjahr 2024 gab es noch kein in Betrieb  
befindliches Wärmenetz im Gemeindegebiet; ein erstes 
Netz in Walting wird derzeit gebaut, ein weiteres befindet 
sich für den Hauptort Pleinfeld in der Vorplanung, ein 
kleines Gebäudenetz in Mannholz besteht bereits. Ein 
Gebäudenetz ist die Vorstufe eines Wärmenetzes, ab 100 
angeschlossenen Wohneinheiten oder mindestens 17 
Gebäuden spricht man von einem Wärmenetz.  

Die Bürgerumfrage, die im Rahmen der Bestandsanalyse 
gestartet worden war, ist in diese Phase eingeflossen. 
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Bürgerumfrage: Beteiligung und Ergebnisse 

Von den angeschriebenen Haushalten haben 22 Prozent an der Umfrage teilgenommen. In der Umfrage zeigte sich:  

79 Prozent der Teilnehmenden gaben an, sich einen Anschluss an ein Wärmenetz grundsätzlich vorstellen zu können.  

Ein Teil der Heizungsanlagen ist älter als 20 Jahre und steht ohnehin vor dem Austausch. 

Was sagen die Zahlen zur Wärmeliniendichte (WLD)? 

Eine wichtige Kenngröße für die Frage, ob ein Wärmenetz in einem Gebiet wirtschaftlich betrieben werden kann, ist die 

Wärmeliniendichte: sie gibt an, wie viel Wärme pro Meter Leitungslänge geliefert werden kann. Je höher der Wert, desto 

eher kann ein Netz wirtschaftlich betrieben werden. Die Analyse zeigt, dass beispielsweise Straßenzüge in Pleinfeld Werte 

aufweisen, die einen wirtschaftlichen Betrieb eines Wärmenetzes ermöglichen, weitere wichtige Faktoren sind das  

Anschlussinteresse oder Ankerkunden (z. B. kommunale, kirchliche Gebäude oder Industrie und Gewerbe), die auch einen 

Betrieb bei geringeren Wärmeliniendichten ermöglichen können.  

Eine ausführliche Grafik hierzu finden Sie auf der Homepage unter www.pleinfeld.de/waermeplanung. 

Wie geht es weiter? 

Auf Basis der vorliegenden Ergebnisse erarbeitet die Kommune unterstützt durch das IfE nun das Zielszenario. Für jedes 

der 17 untersuchten Quartiere wird festgelegt, welche Versorgungsart langfristig unter Kosten-, Klima- und Versorgungs-

sicherheitsaspekten am besten passt, ob Wärmenetz oder dezentrale Lösung wie eine Wärmepumpe. Daraus leitet sich 

anschließend die Umsetzungsstrategie mit konkreten Maßnahmen ab. 

Weitere Informationen stehen unter www.energieplanung.online/pleinfeld. Über weitere Schritte wird der Markt Pleinfeld 

wie gewohnt im Gemeindeblatt informieren. 
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FUNDSACHEN 
Bei der Marktgemeinde Pleinfeld wurden bis zum 
13.07.2026 folgende Fundsachen abgegeben.  

Die Aushändigung erfolgt an den Eigentümer gegen Vorlage 
eines gültigen Lichtbildausweises. 

 Helm rot 

 Helm schwarz 

 Schlüssel 2 Stück 

 Schlüssel mit Lederanhänger 

 Schlüssel groß mit Band und Buchstaben (Schließsystem) 

 Schüsselbund 2 große Schlüssel und kleine Schlüssel 

 Ring 585 

 Schlüssel 3 Stück 

 Herren Flipflops 

 Kinder-Jacke gestrei* 

 Smartwatch 

 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln 

 Blauer Geldbeutel 

 Jacke 

 Hundesteuermarke 

 Schlüssel mit Anhänger; Aida Orga Anhänger, 1 Schlüssel 

mit Flaschenöffner 

 Einrad 

 Schlüsselanhänger (Plas5k) 5 Schlüssel versch. Größe 

 Tabaktasche mit Inhalt 

 Schlüssel 2 Stück mit Lederband und Gravur 

 Schlüssel 2 Stück mit gehäkeltem Anhänger 

 Sonnenbrille mit silbernem Rand 

 Sonnenbrille mit Bügel Schlangenmuster 

 2 Schlüssel an einem Ring 

 Elektrokleins:ahrzeug, E-Scooter 

 Laufrad 

 Zwei Schlüssel am Karabiner mit Beschri*ungsanhänger 

 Ke=chen mit Kreuz 

 Rucksack mit Aufschri* 

 Ke=chen mit Kreuz und Emblem Gold 

Marktgemeinde Pleinfeld  
 -  Fundamt - 
Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 
Tel. 09144/9200-27 o. -28 

EHRENAMTLICHE PRÜFERINNEN UND  

PRÜFER GESUCHT!  
Die IHK Nürnberg für Mittelfranken, Geschäftsstelle Ansbach, sucht engagierte Bürgerinnen und Bürger, die 

junge Menschen auf ihrem Weg in den Beruf begleiten möchten. Als ehrenamtliche Prüferin oder Prüfer für  

kaufmännische IHK-Berufe unterstützen Sie die duale Ausbildung, bringen Ihre Berufserfahrung ein und  

profitieren gleichzeitig von neuen Impulsen und einem starken regionalen Netzwerk.  

Die Aufgaben sind vielseitig: Sie nehmen mündliche Prüfungen ab, beaufsichtigen schriftliche Prüfungen und 

bewerten Prüfungsleistungen. Der Zeitaufwand liegt je nach Beruf bei etwa ein bis vier Tagen pro Jahr.  

Einsatzmöglichkeiten bestehen in Ansbach, Dinkelsbühl, Gunzenhausen und in Weißenburg.  

Nach Aufnahme in das Ehrenamt erhalten Prüferinnen und Prüfer ein Prüferhandbuch, ein Einführungsseminar 

und die Möglichkeit zur ersten Hospitation. Nähere Infos erhalten Sie unter ansbach@nuernberg.ihk.de  

Aus Wirtschaft uNd Gewerbe 
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Am 15.08.2026 werden die Grundabgaben, d. h. die 

Grundsteuern A und B, sowie die Gewerbesteuervoraus-

zahlungen für das 3. Quartal 2026 zur Zahlung fällig. 

Alle Steuerpflichtigen, welche dem Markt Pleinfeld kein 

SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, die 

am 15.08.2026 fälligen Beträge rechtzeitig an den Markt 

Pleinfeld zu überweisen. Bei Zahlungsverzug muss ein 

Säumniszuschlag (§ 240 Abgabenordnung) berechnet  

werden. 

Der Markt Pleinfeld empfiehlt die Teilnahme am  

praktischen SEPA Lastschriftverfahren. Dabei wird der  

fällige Betrag dem Konto des Zahlungspflichtigen jeweils 

zum Fälligkeitstag belastet und dem Markt Pleinfeld  

gutgeschrieben. 

Die Vordrucke für 

den Bankeinzug 

werden auf Wunsch 

(Tel.: 09144 9200-

33) versendet, können im Rathaus abgeholt oder unter 

www.pleinfeld.de/formulare/ heruntergeladen werden. 

Gemeindekasse 

Markt Pleinfeld 

DIE GRUNDABGABEN WERDEN FÄLLIG! 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Mai-Sitzung die  

Umstellung auf die neue Software K1 der Firma Komuna 

beschlossen. 

Damit wird die betagte Software CIP KD abgelöst, die  

bereits seit 1997 im Einsatz ist. Nach nahezu 30 Jahren 

soll mit K1 nun eine moderne Lösung folgen. 

K1 ist eine neu entwickelte Software und wird im Rathaus 

in zahlreichen Bereichen eingesetzt. Neben der Kämmerei 

arbeiten auch andere Fachbereiche mit dem System,  

beispielsweise bei der Erstellung von Rechnungen und  

Bescheiden, der Anordnung von Ausgaben und Einnahmen 

sowie im Mahn- und Vollstreckungswesen. Von der  

Umstellung profitieren daher viele Beschäftigte im Rathaus 

durch modernere Arbeitsabläufe, aktuelle Schnittstellen 

und eine bessere Unterstützung bei täglichen Verwaltungs-

aufgaben. 

Für die Bürgerinnen und Bürger hat die Umstellung keine 

direkten Auswirkungen. Ansprechpartner und Abläufe nach 

außen bleiben unverändert. 

Aufgrund der hohen Nachfrage kann die Einführung nicht 

sofort erfolgen. Die Umstellung ist für das Jahr 2027 vorge-

sehen. Das bietet auch den Vorteil, von ersten Erfahrungen 

anderer Kommunen zu profitieren. So können mögliche 

Kinderkrankheiten der Software eher umgangen werden. 

MARKTGEMEINDERAT BESCHLIESST NEUE SOFTWARE FÜR DAS RATHAUS 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in  

seiner Sitzung am 18.06.2026 beschlossen, 

den Schlossgarten des alten Vogteischlos-

ses als weiteren Trauort zu widmen.  

Bei Interesse kommen Sie gerne auf uns zu 

unter standesamt@pleinfeld.de oder 

09144/9200-28. 

Ihr Standesamt Pleinfeld 

MITTEILUNGEN AUS DEM 

STANDESAMT PLEINFELD 
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Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus statt. Mit der größten 
jährlichen Haushaltsbefragung Deutschlands werden  
wichtige Informationen zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung erhoben. Die Ergebnisse helfen  
dabei, politische Entscheidungen auf einer verlässlichen 
Datengrundlage zu treffen. In Bayern werden dafür rund 
130 000 Bürgerinnen und Bürger befragt. Seit Jahres-
beginn haben bereits etwa 65 000 Personen Auskunft ge-
geben und damit einen wichtigen Beitrag zur amtlichen 
Statistik geleistet. Bis zum Jahresende werden weitere rund 
65 000 Personen vom Landesamt für Statistik angeschrie-
ben. Wer ausgewählt wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der 
Befragung teilzunehmen.  

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushalts-
befragung in Deutschland. In der sogenannten „kleinen 
Volkszählung“ geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 
Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingun-
gen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingun-
gen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche 
qualitativ hochwertige Daten können politische Entschei-
dungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur  
Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.  

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige 
Entwicklungen beobachten:  
Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich die Haus-
haltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den letzten 
rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe https:/ www.statistik. 
bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html).  

Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern  
zeigen, dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell un-
abhängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe https://
www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2026/
pm114/index.html)  

Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur 
Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Einkom-
mensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und setzen 
diese in einen nationalen und internationalen Kontext.  

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen.  
Die Auswahl der Befragten erfolgt daher nach einem  
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren. Weiter  
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer 
strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf  
personenbezogene Daten zulässt.  

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?  

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus auswählt. In einem weiteren Schritt  
ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu 
befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser  
Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises 
als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik 
legitimieren.  

Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am  
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert und gebeten, die 
Fragen im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer  
Online-Befragung zu beantworten. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und  
intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.  

Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der insgesamt 
130 000 für den Mikrozensus 2026 ausgewählten Perso-
nen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Mehr als die 
Hälfte der Befragten nahm an einem Telefoninterview teil. 
Etwas weniger als die Hälfte entschied sich für die  
Online-Befragung. Der Papierfragebogen findet dagegen 
immer seltener Anwendung.  

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?  

Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen  
immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung 
lassen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut 
unterscheiden:  

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands 
und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der 
amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des 
Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung  
befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungs-
zählung Merkmale mit Nettokaltmiete und Energieträger 
erhoben.  

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus  
jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölke-
rung deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt 
stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen  
Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind 
die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu erhebenden 
Merkmale wesentlich umfangreicher als die im  
Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen.  

Hinweise: Ausführliche Informationen zum Mikrozensus 
finden Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html  

HALBZEIT IM MIKROZENSUS: 65 000 BÜRGERINNEN UND BÜRGER IN BAYERN WERDEN 

BIS JAHRESENDE NOCH BEFRAGT  
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung  
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Am Sonntag, den 30. August 2026, findet der 2. Brombachseetriathlon (Mitteldistanz) im Fränkischen Seenland statt – mit 
Start, Ziel und Eventgelände am Badestrand Allmannsdorf am Großen Brombachsee. Bereits letztes Jahr hat sich der  
Triathlon als ein erfolgreiches Konzept erwiesen, was 
wir auch dieses Jahr mit unseren Partner fortführen 
möchten. 

Der Triathlon umfasst: 

 1,9 km Schwimmen im Brombachsee 

 90 km Radfahren auf einem Rundenkurs  
(3 Runden) 

 21,1 km Laufen entlang des Uferwegs  

Sperrungen & Einschränkungen 

Die Radstrecke wird am Veranstaltungstag von 08:00 
Uhr bis ca. 14:00 Uhr für den öffentlichen Verkehr  
gesperrt. Betroffen sind Straßen im näheren Umkreis 
rund um Allmannsdorf und das Pleinfelder Umland. 
Streckenverlauf siehe Grafik. 

Wir bitten Sie, die Sperrzeiten bei Ihrer Tagesplanung 
am 30. August zu berücksichtigen. Unser Team bemüht 
sich, Einschränkungen für Sie so gering wie möglich zu 
halten. Der Abbau erfolgt unmittelbar mit dem letzten 
Fahrer auf der Strecke, spätestens um 14.00 Uhr.  

Sollte es in Einzelfällen zu Verzögerungen kommen, bitten 
wir um Verständnis. 

Sicherheit & Organisation 

Für die Sicherheit der Teilnehmer, Zuschauer und Anwoh-
ner sind zahlreiche Streckenposten, Ordner und Einsatz-
kräfte im Einsatz. Unterstützt werden wir dabei tatkräftig 
durch die örtlichen Feuerwehren und freiwillige Helfer. 

Einladung & Dank 

Wenn Sie neugierig geworden sind: Kommen Sie gerne  
vorbei!  

In Allmannsdorf erwartet Sie ein abwechslungsreiches  
Rahmenprogramm mit Gastronomie, regionalen Geträn-
ken, einer Expo-Fläche mit Ausstellern und bester Stim-
mung am See und das bereits ab Samstag 29.08.2026.  

Ein ganz besonderer Dank gilt bereits jetzt den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern, den engagierten  
Anwohnerinnen und Anwohnern sowie den beteiligten 
Feuerwehren aus der Region, die mit ihrer Unterstützung 
dieses Event überhaupt möglich machen!  

Auch Sie können uns noch unterstützen, sei es als  
zuverlässiger Streckenposten, Auf-, Abbauhelfer oder  
Stimmungsgarant neben der Strecke. 

Nähere Informationen zu den Streckensperrungen und 
Zufahrtsmöglichkeiten entnehmen Sie der Homepage 
anwohner.brombachseetriathlon.com. 

Bei Fragen rund um die Veranstaltung können Sie  

sich jederzeit per E-Mail an  

info@brombachseetriathlon.com wenden. 

BROMBACHSEETRIATHLON 2026 
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Mit frischem Rückenwind, positiven Entwicklungen und  
einem neuen Führungsteam blickt der Tourismusverband 
Fränkisches Seenland optimistisch in die Zukunft. Bei der 
40. Mitgliederversammlung am 16. Juni 2026 im Schloss 
Ratibor in Roth wurde Markus Gläser, seit Mai Landrat des 
Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen, zum neuen  
1. Vorsitzenden gewählt. Er folgt auf Manuel Westphal, der 
den Verband in den vergangenen sechs Jahren maßgeblich 
geprägt hat. Neben den Neuwahlen standen die erfreuliche 
Entwicklung der Gästezahlen, eine Satzungsänderung  
sowie die Verabschiedung des bisherigen Vorsitzenden und 
mehrerer ausgeschiedener Vorstände, Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister im Mittelpunkt der Versammlung.  

Zum Auftakt begrüßte der scheidende 1. Vorsitzende  
Manuel Westphal die Mitglieder und Gäste. In Vertretung 
des Rother Bürgermeisters Andreas Buckreus hieß Stadtrat 
Heinz Bieberle die Anwesenden willkommen und betonte 
die große Bedeutung des Tourismus für die Stadt. Dieser 
stärke nicht nur die regionale Wirtschaft, sondern trage 
auch wesentlich zur Lebensqualität, zur kulturellen Vielfalt 
und zur überregionalen Bekanntheit Roths als Austragungs-
ort bedeutender Sportveranstaltungen bei.  

Wie wichtig die Zusammenarbeit über Gemeinde- und  
Landkreisgrenzen hinweg ist, verdeutlichte anschließend 
Angelika Schäffer, Geschäftsführerin des Tourismus-
verbands Franken. Tourismus sei längst weit mehr als  
Freizeit – er stelle einen bedeutenden Wirtschaftsfaktor 
dar. In Franken werden jährlich rund 11,4 Milliarden Euro 
erwirtschaftet und mehr als 172.000 Arbeitsplätze  

gesichert. Von dieser Wertschöpfung profitieren auch die 
Kommunen und ihre Entwicklungsmöglichkeiten. Im  
Anschluss verabschiedeten die Mitglieder den bisherigen  
1. Vorsitzenden Manuel Westphal sowie mehrere  
ausgeschiedene Vorstände, Bürgermeisterinnen und  
Bürgermeister. Karl-Heinz Fitz würdigte Westphals  
engagierte Arbeit während seiner sechsjährigen Amtszeit an 
der Spitze des Tourismusverbands. In diese Zeit fielen unter 
anderem die Überarbeitung des Leitbilds, der Ausbau  
der Freizeitlinien zur Verbesserung des öffentlichen  
Nahverkehrs sowie die Bewältigung der Corona-Pandemie, 
die den Tourismus vor große Herausforderungen stellte. Für 
seinen Einsatz und sein Engagement zur Weiterentwicklung 
des Fränkischen Seenlands dankten ihm die Mitglieder mit 
Applaus.  

Einen wichtigen Schritt für die Zukunft stellte die einstimmig 
beschlossene Satzungsänderung dar. Künftig wird der  
Vorstand für drei statt bislang zwei Jahre gewählt. Im  
Anschluss fanden die turnusgemäßen Neuwahlen statt. 
Neben dem neuen 1. Vorsitzenden Markus Gläser über-
nehmen Marco Meier, Landrat des Landkreises Ansbach, 
als 2. Vorsitzender und Matthias Hörr, neu gewählter  
Bürgermeister der Stadt Gunzenhausen, das Amt des  
3. Vorsitzenden. Komplettiert wird das Vorstandsteam 
durch Schrift-führer Thomas Peitz, Bürgermeister der Stadt 
Spalt, Kassier Stefan Frühwald, Bürgermeister des Marktes  
Pleinfeld, sowie die Beisitzer Ben Schwarz (Landrat des 
Landkreises Roth), Helmut Schmaußer (Bürgermeister der 
Gemeinde Absberg), Michael Dörr (Bürger-meister der Stadt 

Wolframs-Eschenbach) und Felix 
Erbe (Bürgermeister der Stadt 
Hilpoltstein). Unterstützt werden 
sie von ihren persönlichen  
Stellvertreterinnen und Stell-
vertretern.  

Zum Abschluss der Versammlung 
sorgte Hans-Dieter Niederprüm, 
Geschäftsführer des Tourismus-
verbands Fränkisches Seenland, 
mit einem Blick auf die aktuelle 
Saison für zusätzliche Zuversicht. 
Bereits im Januar stiegen die  
Gästeankünfte um 11,2 Prozent, 
im März legten die Übernachtun-
gen um 7,2 Prozent zu. Insgesamt 
verzeichnete das Fränkische  
Seenland in den ersten vier Mo-
naten des Jahres sowohl bei den 
Gästeankünften als auch bei den 
Übernachtungen ein Plus gegen-
über dem Vorjahreszeitraum – ein 
vielversprechender Start in die 
Tourismussaison 2026.  

TOURISMUSVERBAND FRÄNKISCHES SEENLAND TRAF SICH ZUR  

40. MITGLIEDERVERSAMMLUNG IN ROTH  

v. li. n. re.: Bürgermeister Stefan Frühwald, Geschäftsführer Hans-Dieter Niederprüm,  
Bürgermeister Michael Dörr, Bürgermeister Daniel Horndasch, Geschäftsführerin Angelika  
Schäffer, Bürgermeister Felix Erbe, Bürgermeister Marco Friedel, Bürgermeister Thomas Peitz,  
1. Vorsitzender und Landrat Markus Gläser, Bürgermeister Helmut Schmaußer, Bürgermeister 
Bernd Drescher.  
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FAMILIENNACHMITTAG 2026 –  
EIN TAG VOLLER FREUDE FÜR  

GROSS UND KLEIN 

Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn Jürgen Friedrich 

von der VR Bank im südlichen Franken eG (Geschäftsstelle 

Pleinfeld), der den Familiennachmittag auch in diesem Jahr 

mit einer großzügigen Spende unterstützt hat. 

Dadurch konnten zahlreiche attraktive Sachpreise für  

die Kinder bereitgestellt und der Auftritt der Band „Die  

Bubbels“ ermöglicht werden. 

Ein Highlight, das für strahlende Kinderaugen sorgte. 

Bei der offiziellen Übergabe überreichte er symbolisch den 

Spendenscheck an Ersten Bürgermeister Stefan Frühwald. 

MAGISCHE MOMENTE  

B RO MBA C H S E E  2 0 2 6  
 

Am 28. August 2026 ab 18 Uhr versprechen die Magischen  

Momente Brombachsee bereits zum neunten Mal eine atemberau-

bende Nacht für Groß und Klein.  

Eine spektakuläre Licht- und Lasershow – synchron zu mitreißen-

der Musik – vom Deck der MS Brombachsee verwandelt den See in 

eine einzigartige Kulisse. Im Laufe der Nacht wird die Show an vier 

Eventlocations in gigantische Nebelmassen projiziert.  

An vier Strandabschnitten warten Zauberer, Lichtkünstler,  

magische Erlebnisse und einige Bands auf Ihr Publikum.  

Kulinarische Spezialitäten aus aller Welt runden das Angebot ab. 

Der Eintritt ist frei!                    Text u. Bild: Zweckverband Brombachsee 
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SENIORENNACHMITTAG AM PLEINFELDER VOLKSFEST 
Der traditionelle Seniorennachmittag am Pleinfelder Volksfest fand am Samstag, den 27. Juni 2026, statt und erfreute 

sich erneut großer Beliebtheit. Trotz der heißen Temperaturen folgten zahlreiche Seniorinnen und Senioren aus dem  

gesamten Gemeindegebiet der Einladung. Der Biergarten vor dem Festzelt war sehr gut besucht und bot bei den  

sommerlichen Temperaturen einen angenehmen Ort, um gemeinsam einige gesellige Stunden zu verbringen. 

Erster Bürgermeister Stefan Frühwald begrüßte die anwesenden Seniorinnen und Senioren herzlich. Anschließend nahm 

er sich Zeit, von Tisch zu Tisch zu gehen, um mit den Gästen persönlich ins Gespräch zu kommen und ihnen einen  

schönen Nachmittag zu wünschen. Bei musikalischer Unterhaltung, angeregten Gesprächen und guter Stimmung  

verbrachten die Besucherinnen und Besucher gesellige und abwechslungsreiche Stunden auf dem Pleinfelder Volksfest. 

Der Seniorennachmittag ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des Pleinfelder Volksfests und bietet älteren  

Mitbürgerinnen und Mitbürgern die Möglichkeit, Gemeinschaft zu erleben und gemeinsam schöne Stunden zu  

verbringen. Die große Beteiligung und die vielen positiven Rückmeldungen zeigten erneut, welchen Stellenwert diese 

Veranstaltung im Gemeindeleben hat. 

Ein besonderer Dank gilt den Pleinfelder Gewerbebetrieben sowie 

den überörtlichen Unternehmen, deren großzügige Unterstützung 

maßgeblich zum Gelingen des Senioren-nachmittags beigetragen 

hat. Erster Bürgermeister Stefan Frühwald bedankte sich herzlich 

für dieses Engagement. 

Die Marktgemeinde Pleinfeld bedankt sich bei folgenden Betrieben 

und Unternehmen: 

Sparkasse Mittelfranken-Süd 

Malerbetrieb Jürgen Werner   

Spedition Feil  

Bestattungen Leeb  

Albert + Schneider Bau GmbH  

Glasmac Creationen in Glas GmbH 

Abraham Hans Metallbau GmbH 

Zimmerei Papp GmbH  

Mory GmbH & Co.KG 

Brenner + Haas GmbH & Co.KG 

Fabian Höfler e.K. - Edeka 

Knauer GmbH  

Zahnarztpraxis Dr. Dolch u. Dr. Kohler 

Lemmis Busreisen GmbH  

VNI Ingenieurbüro für Tiefbau GmbH 

Peterwitz + Partner  

Stefan Ritzer Ingenieurbüro 

Hallo Gebäudereinigung GmbH  

Hueber GmbH & Co.KG 

Schreinerei Mödl GbR 

eloona GmbH  

Indoor Funpark Pleinfeld GmbH & Co.KG 
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KINDERBELUSTIGUNG UND FAMILIEN-
NACHMITTAG AM PLEINFELDER VOLKSFEST 
Bei strahlendem Sommerwetter lockte die traditionelle Kinderbelusti-
gung am Kirchweihmontag, 29. Juni 2026, wieder zahlreiche Familien 

auf das Pleinfelder Volksfest. Pünktlich um 13:30 Uhr eröffnete Erster 
Bürgermeister Stefan Frühwald den Familiennachmittag und begrüßte 

die kleinen Besucherinnen und Besucher sowie ihre Begleitpersonen. 

An den abwechslungsreichen Spielstationen konnten 
die Kinder ihr Geschick und ihre Schnelligkeit unter Beweis stellen. Ob beim Eier-
laufen, Sackhüpfen, Torwandschießen oder Würstchenschnappen, mit viel Spaß 
und Begeisterung wurden die verschiedenen Aufgaben gemeistert. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde sorgten dabei für einen reibungslosen 
Ablauf und standen den Kindern motivierend zur Seite. 

Aufgrund der hochsommerlichen Temperaturen wurde in diesem Jahr zusätzlich 
für eine willkommene Erfrischung gesorgt. Ein kleiner Wassersprenkler in Form 
eines roten Hydranten verschaffte den Kindern zwischendurch eine angenehme 
Abkühlung und wurde begeistert angenommen. 

Natürlich durfte auch die Preisverleihung nicht fehlen. Dank der 
großzügigen Unterstützung zahlreicher regionaler und über-
regionaler Unternehmen konnte die Marktgemeinde wieder viele 
attraktive Sachpreise organisieren. Darüber hinaus stellten die 
Schausteller Freifahrchips für ihre Fahrgeschäfte zur Verfügung. 

Den stimmungsvollen Abschluss des Familiennachmittags 
gestaltete die Band Die Bubbels, die mit ihrer mitreißenden Musik 
für beste Unterhaltung sorgte und den Kindern sowie ihren Fami-
lien einen fröhlichen Ausklang des Tages bescherte. 

Für die Bereitstellung der Sachspenden bedankt sich die Marktge-
meinde Pleinfeld herzlich bei folgenden Betrieben und Unternehmen: 

Abenteuerwald Enderndorf     Zweckverband Brombachsee 

Allianz Versicherung Birkel und Biber OHG  GV 

Altmühltherme Treuchtlingen    Freibad Pleinfeld 

EDEKA Höfler    Indoor Funpark Pleinfeld GmbH & Co.KG 

Fürstliche Verwaltung Ellingen    Fischbraterei Nachtmann 

Spielwaren Krömer Gunzenhausen     Freizeitbad Juramare 

Onskinery GmbH & Co. KG Pleinfeld 

Familygolf Soccergolf und Minigolf Pleinfeld     Agnes Krammer 

Brevillier Urban & Sachs GmbH & Co KG Jolly 

Sparkasse Mittelfranken-Süd  -  Geschäftsstelle Pleinfeld 

Lux Werft- & Schifffahrt GmbH Erlebnisschifffahrt Brombachsee 

Zurich Regionaldirektion Beyerlein-Pawliczki & Kollegen Pleinfeld 

VR Bank im südlichen Franken eG  -  Geschäftsstelle Pleinfeld 

Nürnberger Gummi Babyartikel GmbH & Co.KG 
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„SEEGEFLÜSTER AM ABEND“ BEGEISTERT MIT DIANA ORTNER 
Rund 150 Besucherinnen und Besucher genossen am 

Donnerstag, 9. Juli 2026, den zweiten Abend der neuen 

Veranstaltungsreihe „SeeGeflüster am Abend“ des  

Tourismusvereins Pleinfeld e.V. auf der Freilichttribüne 

am Dorfgemeinschaftshaus Ramsberg. 

Bei angenehmen sommerlichen Temperaturen begeister-

te Diana Ortner das Publikum mit ihren gefühlvollen, 

selbst geschriebenen Songs. Mit ihrer ausdrucksstarken 

Stimme und persönlichen Liedern schuf sie eine  

besondere Stimmung, die zum Zuhören, Genießen und 

Verweilen einlud. Mit großem Applaus bedankte sich das 

Publikum für einen musikalischen Abend, der viele  

emotionale Momente bereithielt. 

Mit „SeeGeflüster am Abend“ hat der Tourismusverein 

Pleinfeld e.V. eine neue Veranstaltungsreihe ins Leben 

gerufen, die Musik, Kultur und Gemeinschaft verbindet. 

Unter dem Motto „Entspannen. Genießen. Zusammen 

sein.“ entstehen besondere Sommerabende für Gäste 

und Einheimische. 

Die Reihe wird bereits am Donnerstag, 13. August 2026, 

fortgesetzt. Ab 19 Uhr präsentiert Sven Fischer auf der 

Freilichttribüne am Dorfgemeinschaftshaus Ramsberg 

ein vielseitiges Repertoire aus Folk und Blues. Mit  

authentischem Sound, eingängigen Melodien und  

musikalischer Leidenschaft sorgt er für entspannte  

Sommerstimmung. Die Besucherinnen und Besucher 

dürfen sich auf einen abwechslungsreichen Abend in 

sommerlichem Ambiente freuen. 

Der Eintritt ist frei. Für kühle Getränke und kleine Snacks ist gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung  

im Innenbereich statt. 
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INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 
Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen. 

AKTUELLE TOP-EVENTS IN DER REGION 

Bei uns erhältlich: Karten für die Saison 2026 im Bergwaldtheater Weißenburg 
 

Weißenburg 

06.08.2026  The Gregorian Voices 

08.08.2026  LABrassBanda, Oimara und Dis M – Waldbaden mit Musik 

10.10.2026  Reimnacht – Poetry Slam, u.v.m. 

23.10.2026  The Cashbags – Johnny Cash tribute Show 

04.12.2026  The Best of Black Gospel – „Joy to the World“-Tour 
 

Gunzenhausen 

05.09.2026  Klaus Karl Kraus „Kerwa Gschmarri mit KKK“ 

22.10.2026  Semino Rossi – LIVE 

06.11.2026  Josef Hader – HADER ON ICE  

03.12.2026  Klingende Bergweihnacht 2026 (mit Patrick Lindner, Francine Jordi, u.v.m) 

14.12.2026  Pettersson feiert Weihnachten – Theater 

29.01.2027  K-Pop Live! – Die Hits.Die Moves.Die Show 

14.02.2027  Galakonzert der Egerländer Blasmusik Neusiedl am See 
 

Pfofeld-Langlau 

August-November  Wille-Brombachland – Erlebnisdorf am Brombachsee 
 

Bergen – Schloss Syburg 

15.08.2026  Andreas Kümmert & The Electric Circus 
 

Nürnberg 

08.08.2026  Nürnberger Geisterwege 

25.08.2026  Hollywood Vampires – UK & European Tour 2026 

Dezember 2026  Flic Flac – die 13. X-MAS Show  
 

Wendelstein 

25.09.2026  The Bakery Brothers  

24.10.2026  Mojo Men – Live 2026 

07.11.2026  Krimi-Slam mit Monika Martin, Tessa Korber und Philipp Nadler  
 

Ansbach 

02.08.2026  Die Sehnsucht in den Seelen der Kasper Hauser-Zeit 

08.08.2026  Jazztime Ansbach – Stephanie Lottermoser 

18.09.2026  Brandl, Kauper & Förtsch-Döring / Much more than just blues 

25.19.2026  Martina Eisenreich und Andreas Hinterseher – Into the deep 

08.04.2027  Erwin Pelzig – „Wer wir werden“ 
 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld  
Tickets erhalten, finden Sie auch im Internet unter www.reservix.de.  Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 
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AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI 

AUSFLUGSTIPPS FÜR EINEN SCHÖNEN UND  

ABWECHSLUNGSREICHEN SOMMER 

Möchten sie einen Vorgeschmack auf ihren Urlaub bekommen? Dafür muss man nicht in die Ferne 

schweifen. Unsere Ausflugstipps innerhalb Frankens, zusammengestellt vom Team Ihrer Bücherei, 

werden Sie neugierig machen. Sonnigen Spaß beim Lesen und Planen. 

 

Heimatperlen Franken 

Erlebe Franken aus neuer Perspektive! Auf 30 Tages- und Halbtagesausflügen erkundest  

du die schönsten Orte der Region. Entdecke versteckte Schätze, traumhafte Natur und  

lokale Köstlichkeiten. Stelle dir aus den vielen Möglichkeiten deinen 

Traumtag zusammen. Der perfekte Ausflugsbegleiter. 

Wanderspaß mit Kindern – Franken 

Erkunde das wunderschöne Frankenland gemeinsam mit deinen Kin-

dern! Die magische Welt des Waldes und die Vielfalt der Natur lassen 

deine Kleinen zu echten Entdeckern werden. Ob malerische Landschaf-

ten, historische Burgen oder charmante Dörfer - Franken bietet unver-

gessliche Erlebnisse für die ganze Familie. Lass dich inspirieren und mache jede Wanderung zu 

einem kleinen Abenteuer! 40 erlebnisreiche Touren. 

Nürnberg mit Fürth 

Das ist ein Buch, das nicht nur Touristen in ihrer Tasche haben  

sollten: Auch Einheimische entdecken dank des Reiseführers mit herausnehmbarer Karte  

eine altbekannte Stadt von einer ganz neuen Seite. Alle Informationen wurden von Autor Ralf 

Nestmeyer vor Ort recherchiert und für Sie ausprobiert. 10 ausführlich beschriebene Touren 

führen Sie durch die Stadt, mit einem Ausflug in die Nürnberger Nach-

barstadt Fürth. 100% authentisch, aktuell und vor Ort recherchiert. 

Wochenend & Wohnmobil – Kleine Auszeiten Franken 

Lieber Nürnberger Kaiserburg oder Würzburger Residenz? Lieber  

hopfiger Genuss in Bierfranken oder edler Tropfen in Weinfranken? 

Franken hat so viel zu bieten, da reicht ein einzelnes Wochenende gar nicht aus. Gut, dass Sie 

mit Ihrem Reisemobil öfter losfahren können, um die abwechslungsreichen Tourenziele dieses 

Wohnmobilführers vollends auszukosten. Erleben Sie entspannte Campingwochenenden  

zwischen Würzburg und Bayreuth, zwischen Main und Altmühl und verbinden Sie Naturgenuss 

mit Stadtausflügen. Fränkische Camper-Freuden. 

Fränkische Schweiz – Bamberg – Bayreuth 

Die Fränkische Schweiz gehört zu den ältesten touristischen Zielen Deutschlands und ist heute 

so sportlich wie nie, ideal zum Radfahren, Wandern, Kanufahren, Fliegenfischen, und Klettern. 

Fürs Relaxen und den idealen Familien-Urlaub sorgen bildschöne Täler, verträumte Wälder, klare 

Bäche, kühne Aussichtspunkte und geheimnisvolle Tropfstein-Höhlen sowie romantische  

Burgen, Genuss und Erfrischung versprechen BrauereiGasthöfe, Biergärten, Streuobstwiesen, 

naturnahe Bademöglichkeiten und Thermen.  

Liebevoll recherchierter Reiseführer, der keine Fragen offen lässt. 

Franken 

Das umfangreichste Reisehandbuch über die Region - mit vielen  

Informationen über Brauchtum und Gastronomie. Im neu aufgelegten 'Franken'-Reiseführer von 

Ralf Nestmeyer ist alles drin, was wirklich wichtig ist. Detailpläne, Internetadressen, Verkehrs-

verbindungen, Veranstaltungs- und Freizeittipps - auch zu den etwas unbekannteren Ecken. 

Über die Region hinaus interessant sind die vielen lnfo-Kästen, die Kurioses wie Kritisches zu 

Frankens Wesen und Wirken vermitteln. Sie machen das Werk zu einem kleinen Lesebuch, das 

wirklich Lust aufs Reisen und Entdecken macht. Dieses Buch gehört ins Handschuhfach jedes 

fränkischen Fahrzeugs - und in außerfränkische sowieso. 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 43  

 

Der Ausflugsverführer Franken für Familien 

Eine Wanderung mit Esel auf der Marloffsteiner Höhe, eine Tour auf den Spuren der Römer in 

Marktbreit, eine Kanufahrt auf der Wiesent oder ein Besuch in Nürnbergs Zukunftsmuseum. 

Familien wird es garantiert nicht langweilig. Kleine und große Entdecker finden mit diesen  

kurzweiligen und abwechslungsreichen Freizeittipps zu jeder Jahreszeit ein passendes  

Ausflugsziel. 35 sorgfältig ausgewählte, auf Kinder abgestimmte Touren mit Altersangaben. 

 
 

VIEL SPASS BEIM ERKUNDEN! 

 

Infos aus der Bücherei: 

Veranstaltung für Kinder ab 5 Jahren 

AN DER ARCHE UM ACHT - EIN LESEABENTEUER IN DER KIRCHE 

An der Arche um Acht – das ist der Treffpunkt für alle Tiere, die mit auf die Arche Noah wollen. 

Dumm nur, wenn sich dort drei statt zwei Pinguine treffen, denn bekanntlich haben auf der  

Arche nur zwei von jeder Tierart Platz. Wenn die großen Pinguine den kleinen Pinguin nicht  

zurücklassen wollen, müssen sie sich eben etwas einfallen lassen. Ein großes, wunderbares, 

komisches Abenteuer beginnt … 

Wir treffen uns am Dienstag, den 04.08.26 um 19:30 Uhr in der Bücherei und anschließend gehen wir gemeinsam zur 

Lesung in die Kirche   -    Anmeldung erfolgt über das Sommer-Ferienprogramm im Bürgerhaus. 

 

SOMMERFERIEN IN DER BÜCHEREI 

Vom 10. bis einschließlich 23. August 2026 ist die Bücherei geschlossen. 

Erster Ausleihtag ist Dienstag, der 25. August 2026 
 

Das Bücherei-Team wünscht eine schöne Urlaubszeit! 
 

EIN LEBEN OHNE BÜCHER IST WIE EIN JAHR OHNE SOMMER 
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Aus deN KiNdergarteN 
.. 

 

Gemüseanbau  

für ein gesundes Frühstück 

Die Kinder des Kindergartens St. Franziskus freuen sich auf ihre 

erste Gemüseernte.  

Mit viel Begeisterung haben sie ein eigenes Beet angelegt  

und verschiedene Gemüsesorten ausgesät. Noch wachsen die  

kleinen Pflanzen, die von den Kindern regelmäßig gegossen und  

gepflegt werden. 

Schon bald soll das selbst angebaute Gemüse geerntet und zu  

einem gesunden Frühstück verarbeitet werden.  

Dabei erleben die Kinder hautnah, wie Lebensmittel entstehen und  

lernen spielerisch die Bedeutung einer gesunden Ernährung kennen.  

Die Vorfreude auf die erste Ernte ist bei allen schon jetzt groß.  

Euer Team der Kita St. Franziskus 
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Vorschulkinderausflug zur VR-Bank 
 

Am 24.06.2026 sind die Vorschulkinder zu 

einem Besuch in die VR-Bank eingeladen  

worden. Gleich am Morgen sind wir gemein-

sam losgelaufen und haben die Bank besucht. 

Zu Beginn gab es zur Stärkung Butterbrezen 

sowie Saftschorle oder Wasser.  

Dann durfte die erste Hälfte der Gruppe eine Schatzsuche  

in der Bank machen. Dabei sind sie an verschiedenen Stationen  

vorbeigekommen. Die Kinder durften die Überwachungskameras  

sehen, das Büro des Chefs erkunden und im Büro des Stellvertreters 

lernen, wie man erkennt, ob Geld echt ist.  

Außerdem durften sie Scheine und Münzen nach ihrer Größe sortieren. 

Anschließend wurde noch ein Geldsack mit der Münzzählmaschine  

gezählt und mit dieser Zahl durften die Kinder im Tresor ein Fach  

öffnen. Dort war der Schatz versteckt und es gab für jedes Kind  

Bonbons und Luftballons.  

Die zweite Hälfte der Gruppe durfte in dieser Zeit malen, was sie 

sich von diesem vielen Geld kaufen würden. Die Kinder haben Pferde, 

Villen, Schultüten mit Inhalt, Diamanten, Capybaras, Autos und Blumen 

gemalt und es gab noch verschiedene Ausmalbilder.  

Anschließend wurden die Gruppen getauscht, sodass jedes Kind beide 

Angebote erleben konnte. 

Diese Kunstwerke können in der VR-Bank bewundert werden.  

Die Kinder haben bei diesem Ausflug viele neue Eindrücke gewinnen 

können! �  

Aus deN KiNdergarteN 
.. 
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Hortkinder lernen Erste 

Hilfe im „Trau dich-Kurs“  

Wie kann ich helfen, wenn sich jemand verletzt? Wen rufe ich 

im Notfall an? Und was kann ich selbst tun, bis Hilfe kommt? 

Mit diesen und vielen weiteren Fragen beschäftigten sich die Hortkinder des BRK 

Haus für Kinder „Waldläufer“ beim „Trau Dich- Kurs“.  

Der Kurs vermittelt den Kindern auf spieleri-

sche und altersgerechte Weise die  

Grundlagen der Ersten Hilfe. Dabei lernen sie, 

dass Helfen gar nicht schwer ist und dass 

auch Kinder in einer Notsituation wichtige 

Unterstützung leisten können. Gemeinsam 

wurde geübt, einen Notruf richtig abzusetzen, 

kleine Wunden zu versorgen und verletzte 

Personen zu erkennen. Außerdem erfuhren 

die Kinder, wie sie sich in Notfällen richtig 

verhalten, Ruhe bewahren und Erwachsene 

oder den Rettungsdienst verständigen  

können.  

Besonders wichtig war es uns, den Kindern 

die Angst vor dem Helfen zu nehmen.  

Durch praktische Übungen, anschauliche  

Geschichten und gemeinsames Ausprobieren 

konnten alle erleben, dass jeder helfen  

kann- unabhängig vom Alter. Mit viel Geduld, 

Einfühlungsvermögen und Spaß wurden  

die Inhalte vermittelt, sodass die Kinder mit großem Interesse und Engagement 

dabei waren. 

Der „Trau Dich Kurs“ stärkt nicht nur das Wissen über Erste Hilfe, sondern auch 

das Selbstvertrauen der Kinder. Sie lernen, Verantwortung zu übernehmen,  

aufmerksam auf andere zu achten und in schwierigen Situationen nicht  

wegzuschauen. 

Unsere Hortkinder konnten viele wichtigen Erfahrungen sammeln und nehmen 

wertvolles Wissen mit, das im Ernstfall Leben retten kann. 

Aus deN KiNdergarteN 
.. 
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Kinderschutz Rap im BRK Kindergarten  

überm Brombachsee  – ein starkes Zeichen für 

unsere Kinder 

Der Kinderschutz-Rap „Hand auf´s Herz…“ ist ein pädagogischer Sprechvers zur Prävention 

von Gewalt und zur Stärkung des Selbstbewusstseins von Kindern. Er wurde von der Sexualpädagogin und Kinderlieder-

macherin Sonja Blattmann vom MuT-Zentrum (Musik & Theater Zentrum) entwickelt.  

Der Rap vermittelt spielerisch fünf zentrale Schutzbotschaften, die Kindern helfen 

sollen, ihre Grenzen zu erkennen und zu wahren:  

1. Gefühle: Meine Gefühle sind richtig und wichtig. 

2. Nein-Sagen: Ich sag Nein – lass das sein. 

3. Grenzen: Grenzen setzen, nicht verletzen. 

4. Geheimnisse: Ein gutes Geheimnis behalte ich für mich, ein schlechtes  

Geheimnis sage ich weiter. 

Hilfe: Ich kann helfen und mir Hilfe holen.  

Dieses Ritual gibt den Kindern nicht nur Sicherheit, sondern auch eine Stimme. 

Wenn unsere Kinder diesen Kinderschutz - Rap gemeinsam sprechen, entsteht in 

unserem Morgenkreis immer ein ganz besonderer magischer Moment. 

 

Ein herzliches Dankeschön für die großzügige Spende! 
Der BRK Kindergarten überm Brombachsee darf 

sich über eine wunderbare Geldspende freuen:  

Eine unserer Kindergartenfamilien hat unserer  

Einrichtung eine großzügige Spende in Höhe von 

300 Euro zukommen lassen. Ermöglicht wurde  

diese tolle Summe durch die Verbindung zur Abfall-

beratung Wolf GmbH, bei der der Vater der Familie 

tätig ist. Für diese großartige Überraschung  

möchten wir uns – auch im Namen aller Kinder – 

von ganzem Herzen bedanken. 

Die Spende ist direkt den Kindern zugutegekom-

men. Die Kinder haben sich eine mobile Tankstelle 

für unsere Fahrzeuge gewünscht. Diese ist bereits 

geliefert worden und ist im täglichen Einsatz �  

Aus deN KiNdergarteN 
.. 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

Familienfest bei den  

Wiesenwichteln 

Am Sonntag, den 05.07., trafen sich die  

Wiesenwichtel mit ihren Familien am Spielplatz in 

Walkerszell zu einem fröhlichen Familienfest. 

 

Zur Begrüßung hörten die Kinder eine spannende Geschichte über die Wiesen-

wichtel, die sich im Wald versteckt hatten. Natürlich wollten alle die kleinen Wich-

tel finden! Mit großer Begeisterung machten sich die Kinder auf die Suche. Jeder 

entdeckte Wiesenwichtel hatte einen Klebepunkt dabei, den die Kinder sammeln 

konnten. Außerdem flüsterten sie den Wichteln etwas Nettes ins Ohr, damit diese 

zum gemeinsamen Feiern auf den Spielplatz zurückkehren würden. 

Während der Suche überraschte uns ein kurzer Regenschauer. Gemeinsam warte-

ten wir geduldig, bis das Wetter wieder besser wurde, und setzten anschließend 

unsere Wichtelmission erfolgreich fort. 

Zurück auf dem Spielplatz angekommen, sangen alle gemeinsam unser Wiesen-

wichtellied. Anschließend leitete unsere Elternbeiratsvorsitzende zum liebevoll 

vorbereiteten Fingerfoodbuffet über, das von den Familien mit vielen leckeren 

Köstlichkeiten gefüllt worden war. 

Gut gestärkt konnten die Kinder und Eltern gemeinsam kreativ werden.  

Aus gesammelten Stöcken und bunter Wolle entstanden wunderschöne, 

individuelle Bilderrahmen. Außerdem wurden am Feuer Stockbrot gebacken 

und Marshmallows geröstet – ein besonderes Highlight für Groß und Klein. 

Leider zog während des Bastelns und Stockbrotbackens erneut Regen  

auf. Da dieser stärker ausfiel, mussten wir unser Familienfest schweren  

Herzens etwas früher als geplant beenden. 

Trotz des wechselhaften Wetters war es ein schönes und gelungenes  

Fest mit vielen fröhlichen Momenten, netten Gesprächen und viel  

gemeinsamer Zeit. Ein herzliches Dankeschön an alle Familien für das 

leckere Buffet, ihre Unterstützung und das schöne Miteinander. 

Wir freuen uns schon auf das nächste  

gemeinsame Fest der Wiesenwichtel! 
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Aus der Brombachsee-

Mittelschule 

THEATER AN DER MITTELSCHULE PLEINFELD 
Projekt der N-ERGIE Schulinformation an der Brombachsee-Mittelschule Pleinfeld Schülerinnen und Schüler bringen  

Theaterstück zur Energiewende auf die Bühne: Viel Applaus für „Upschalten“ 

Gleich nach den Pfingstferien stand für zehn Schüler der 7. Jahrgangsstufe alles unter dem Motto „Upschalten – Für die 

Energiewende“. Nach intensiven Proben wurde das energiegeladene Stück von Jean-Francois Drozak aufgeführt – mit 

großer Begeisterung und viel Erfolg. Im Publikum saßen neben Lehrern, Schülern und Eltern auch einige geladene Gäste 

wie Bürgermeister Stefan Frühwald. 

Ein Japaner als Zeitreisender – Publikum ist gefordert.  

Das Theaterstück des freischaffenden Theatermachers Drozak lehnt sich an das Buch „Briefe in die chinesische  

Vergangenheit“ von Herbert Rosendorfer an. Beim Schulprojekt reist allerdings ein Japaner aus der alten Welt per  

Zeitmaschine in die Gegenwart. Dort sieht er sich mit einigen Rätseln in Sachen Energie und Energieerzeugung  

konfrontiert. Auf der Suche nach Antworten findet er mit der Hilfe einer freundlichen Richterin nach und nach heraus, 

welch hohe Bedeutung Energie für unseren Alltag und allgemein für die heutige Welt hat. 

Neben den jungen Akteuren auf der Bühne ist auf einer zweiten Handlungsebene das Publikum gefordert. Denn auch  

das Theaterstück selbst benötigt Energie, besonders, wenn es spannend wird. Dann ruft ein Wissenschaftler etwa  

„Drei Kraftwerke!“ und Zuschauer*innen treten heftig in die Pedale von drei Fahrrädern, die Strom erzeugende Kraft-

werke symbolisieren. Umgekehrt gibt es auch Szenen, bei denen zu viel Energie da ist. Dann wird sie verkauft. So wird 

locker Wissen darüber vermittelt, wie das Energiesystem funktioniert. 

Unterstützung durch die N-ERGIE Schulinformation 

Die N-ERGIE Schulinformation unterstützt das Theaterprojekt, weil sie es sich zur Aufgabe gemacht hat, junge Menschen 

altersgerecht an die Themen Energie, Umwelt und Wasser heranzuführen. „Upschalten“ wurde 2022 vom Bayerischen 

Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie als Gestalter im Team Energiewende Bayern 

ausgezeichnet. 

Darüber hinaus bietet die N-ERGIE Schulinformation Unterrichtseinheiten zu verschiedenen Themen an und setzt  

mit Lehrkräften maßgeschneiderte Projekte und Aktionen für Schulen sowie Angebote für Kindergärten und das  

Ferienprogramm von Kommunen um. Nähere Informationen und Schulmaterialien zum Download gibt es unter  

www.n-ergie.de/schulinformation. 

N-ERGIE 
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Aus dem VereiNslebeN 
HEIMATFEST RAMSBERG AM BROMBACHSEE 
Das Heimatfest Ramsberg am Brombachsee findet am  
1. und 2. August 2026 statt und bietet ein abwechslungs-
reiches Programm. 

Start des Festbetriebs ist am Samstag um 17:00 Uhr.  
Ab 18:00 Uhr sorgt die "Franken Connection“ in der  
26. Ramsberger Seenacht für gute Stimmung.  

Die Albrecht Festbewirtung bietet fränkische Spezialitäten 
und die Stadtbrauerei Spalt sorgt für kühle Getränke. 

Am Abend Barbetrieb mit DJ Da Funk. Für Kinder gibt es an 
beiden Tagen eine Hüpfburg und eine Tombola. Die Rams-
berger Schützen stellen eine Schießbude auf.  

Der Sonntag beginnt um 9:45 Uhr mit einem Festzug von 
der Kirche zum Gottesdienst. Dieser findet um 10:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Weiter geht es ab 11:00 Uhr 
mit Frühschoppen und Mittagessen, begleitet von der 
Blaskapelle Pfraunfeld. Am Nachmittag gibt es Kaffee mit 
hausgemachten Kuchen, Torten und fränkischen Küchle. 

Für Unterhaltung sorgt am Sonntagnachmittag zusätzlich 
die Ausstellung des Feuerwehrautos mit einem Rätsel,  
sowie gegen 15:00 Uhr ein Bobbycar-Rennen (Ü18) mit  
tollen Gewinnen. 

Das Heimatfest symbolisiert Gastfreundschaft und Zusam-
menhalt und wird von örtlichen Vereinen organisiert. 

Es findet am Dorfgemeinschaftshaus, Obere Dorfstraße 1, 
91785 Ramsberg, hinter dem Feuerwehrhaus statt.  

Die Ramsberger Vereine und ihre Partner freuen sich auf Ihr 
Kommen und ein tolles Wochenende. 

Auch wenn der Pleinfelder Kirchweihumzug in die-
sem Jahr seitens der Gemeinde nicht organisiert  
wurde, wollte das Jugendzentrum (Juz) Ramsberg auf 
die liebgewonnene Tradition nicht verzichten. 

Am Kirchweihsonntag trafen sich zehn Jugendliche 
zunächst zu einem gemeinsamen Weißwurstfrüh-
stück im Jugendzentrum Ramsberg. Trotz der hoch-
sommerlichen Temperaturen machte sich die Gruppe 
anschließend mit Fahne und Bollerwagen gemein-
sam auf den Weg nach Pleinfeld. Gegen 16 Uhr sorg-
te das Juz Ramsberg beim Fahnen-einzug für eine 
Überraschung. Auch die Band Power Hoch 5 staunte 
nicht schlecht, als die Jugendlichen mit ihrer Fahne 
und dem Bollerwagen eintrafen. 

Bereits seit 2023 nimmt das Juz Ramsberg mit  
großem Erfolg am Pleinfelder Kirchweihumzug teil. 
Umso wichtiger war es den Jugendlichen, die Traditi-
on auch in diesem Jahr fortzuführen. 

„Einmal im Jahr müssen wir unseren Bollerwagen 
und die Fahne ja auspacken“, sagt Johannes  
Egerer mit einem Augenzwinkern. „Hoffentlich auch 
nächstes Jahr!“ 

JUGENDZENTRUM RAMSBERG FÜHRT DIE TRADITION  

DES PLEINFELDER KIRCHWEIHUMZUGS FORT 

Das Juz Ramsberg setzte auch in diesem Jahr ein Zeichen für die  
Tradition des Pleinfelder Kirchweihsonntags und zog mit Fahne und 
Bollerwagen nach Pleinfeld. Hier steht die Gruppe vor dem Rathaus.                                                     

Foto: Bom Turman/Juz Ramsberg 
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Aus dem VereiNslebeN 

TRAININGSLAGER DER U11-2  
SG PLEINFELD-STIRN IN BISCHOFSGRÜN  
Mit sieben Kindern und zwei Trainern startete die U11-2 
Mannschaft im Juni ins Sportcamp Nordbayern nach Bischofs-
grün. Die kurze, aber erwartungsvolle Anreise legte den  
Grundstein für ein kompaktes Trainingswochenende. 

Nach dem Mittagessen ging es direkt zur ersten Trainings-
einheit auf den Rasenplatz. Trotz hoher Temperaturen zeigten 
die Kinder starke Leistungen und viel Motivation. Für die  
Pausen zwischendurch gab es Aktivitäten wie Beachvolleyball, 
Tischtennis, Outdoor-Schach, Billard und Kicker. 

Für Abkühlung sorgte ein Eis – und als besonderes Highlight ein Abstecher zum Alpine Coaster am Ochsenkopf, der für 
strahlende Gesichter und ordentlich Fahrtwind sorgte. 

Der zweite Tag begann mit einem reichhaltigen Frühstück. Das unangefochtene Highlight - die Nutella‑Zapfanlage.  
Ein Spaßfaktor, der sofort zum „besten Sportlerfrühstück“ gekürt wurde. Anschließend stand die Abschlusseinheit auf 
dem Kunstrasenplatz an. Unter nahezu professionellen Bedingungen und mit Hilfe der großen Rasensprenger konnten 
die Spieler der Hitze gut entgegenwirken und noch einmal alles geben. 

Am Sonntagnachmittag kam die Gruppe wieder in Pleinfeld an. Zwar müde, aber sehr zufrieden. Das Fazit fiel eindeutig 
aus: Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. Die Mischung aus Training, Teamgeist, Freizeitaktivitäten und kleinen  
Highlights machte das zweitägige Trainingslager zu einem rundum gelungenen Erlebnis. 

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals beim BFV bedanken, der unsere Vereine mit einem 1.000€ Gutschein für 

das Trainingslager ausgestattet hat. Vorausgegangen war hier, dass wir bei der Trikot-Tag-Aktion 2024 den Wettbewerb 
gewonnen hatten. 

Für die kommende U11-1 (Jahrgänge 2016) suchen wir noch aktiv nach weiteren Spielerinnen und Spielern. Hierzu  
gerne bei Interesse an den Trainer Jürgen Riedel (0151 / 524 093 58) oder an den Jugendleiter des SC Stirn Michael 
Höppler (0152 / 318 030 62) wenden. 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00-13:00 Uhr 

Wochenmarkt   
Pleinfeld, 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Mittwoch 
um 19:00 Uhr 

Abendeinstimmung 
im Schlossgarten 

Alle Bürger sind herzlich eingeladen.  
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 
Bürgerhaus statt. Eintritt frei. 

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

jeden Freitag 
um 20:00 Uhr 

Beobachtungsabende: 
Messier-Tour 

in der Sternwarte 

Die Sternwarte kann nicht direkt mit dem  
PKW angefahren werden. Bitte Taschenlampe  
mitnehmen, da unbeleuchteter Weg. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte, 
Weinberg 

jeden Sonntag 
(außer 02.+30.08.) 
09:30-12:30 Uhr 

Schiffsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt genießen Sie das 
kombinierte Frühstücks- und Mittagsbuffet mit  
Desserts. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

jeden Sonntag 
17:15-18:45 Uhr 

Bläserserenade zur 
Abendstimmung 

Tagesausklang mit Bläsermusik. Verschiedene  
Posaunenchöre begleiten die Schifffahrt. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

jeden Montag  
9:30-17:15 Uhr 

Mini-Kapitäns-Patent 
Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos  
unter www.ms-brombachsee.com oder unter 
Tel.: 09144-927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

jeden Dienstag 
um 10:00 Uhr 

Schafkopfen - 
offener Treff 

Für Anfänger und geübtere Spieler. Neue Mitspieler 
sind immer herzlich willkommen. 

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

jeden Dienstag 
Wickie Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos  
unter www.ms-brombachsee.com oder unter  
Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Sa., 01.08.2026 
um 17:00 Uhr 
So., 02.08.2026 
um 9:45 Uhr 

Dorf- und Heimatfest 
Ramsberg  

am Brombachsee 

Alljährliches Dorf- und Heimatfest am Festplatz hin-
ter dem Feuerwehrhaus. Samstagabend mit Musik. 
Sonntag Beginn mit Gottesdienst, anschl. musikali-
sches Rahmenprogramm. Für Speisen und Getränke 
ist ausreichend gesorgt. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Festplatz am Feuerwehrhaus 

So., 02.08.2026 
um 9:30 Uhr 

25. OldtimerSchlepper 
Ausstellung in  

der Mackenmühle 

Vorführungen über den ganzen Tag. Weißwurst-
frühstück, Mittagessen und Nachmittag Kaffee und 
Kuchen. 

Pleinfeld, 
Technik Museum 
Mackenmühle 19 

Mo., 03.08.2026 
Fr., 07.08.2026 
um 18:00 Uhr 

Regatta Klassen: Yst. (SM) 
Ramsberg am Brombachsee, 
Segelhafen 

Di., 04.08.2026 
Di., 18.08.2026 
15:00-17:00 Uhr 

„Komm und spiel mit“ 
Spielenachmittag für Jung und Alt. Spiele sind  
vorhanden, dürfen aber auch gerne mitgebracht 
werden.  

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Fr., 07.08.2026 
19:30-01:00 Uhr 

Ü30 Disco Party 
Rock the boat 

„Rock the Boat“ – die besondere Ü30 Party!  
Genießen Sie einen Cocktail an der Bar und tanzen 
Sie bei brodelnder Stimmung! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Fr., 07.08.2026 
um 20:00 Uhr 

Songs an einem  
Sommerabend 3.0 

Musikalische Vielfalt von Breitenhuber, Strobels, 
Neufanger & Friends. Die Pleinfelder Pfadfinder  
sorgen für Getränke. Eintritt frei! 

Ramsberg am Brombachsee, 
Freilichtbühne Dorfgemein-
schaftshaus 

Sa., 08.08.2026 
So., 09.08.2026 

Fischerfest 
2026 

Der Sportangelverein Stirn und Umgebung 1966 e.V. 

lädt zum Fischerfest ein. Samstag ab 16 Uhr und 

Sonntag ab 11 Uhr gibt es geräucherte Forelle aus 

dem Ofen, frisch gegrillte Makrele, Fleisch und Wurst 

vom Grill, Kaffee und Kuchen 

Ramsberg am Brombachsee, 
Fischerhaus, 
Anton-Dantonello-Str. 8 

Di., 11.08.2026 
um 14:00 Uhr 

Fahrradtour 
Kath. Frauenbund  

Pleinfeld 

Fahrradtour zum Altmühlsee mit Einkehr im 

„Restaurant Altmühlsee“, Seestraße19,  

Schlungenhof.  Nähere Informationen bei Daniela 

Weeger, Tel. 09144 6605 

Pleinfeld 

Mi., 12.08.2026 
um 14:00 Uhr 

Herstellen von  
Kräuterbüscheln 

Der Kath. Frauenbund Stirn lädt hierzu ins  
Pfarrheim Stirn ein. Anmeldung erforderlich! 

Stirn, 
Pfarrheim - Hauptstraße 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Do., 13.08.2026 
Do., 20.08.2026 
17:15-22:30 Uhr 

After Work  
Sunset Party 

Endlich Feierabend – das muss gefeiert werden! 
Genießen Sie bei kühlen Drinks den Sonnen-
untergang mit DJ Thorsten Rewerb. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Do., 13.08.2026 
um 19:00 Uhr 

Seegeflüster  
am Abend 

Folk und Blues präsentiert Sven Fischer. Eintritt frei.  
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 
Innenbereich statt. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Freilichtbühne Dorfgemein-
schaftshaus 

Sa., 15.08.2026 
Mi., 26.08.2026 
09:30-12:30 Uhr 

Schiffsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt genießen Sie das 
kombinierte Frühstücks- und Mittagsbuffet mit  
Desserts. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

So., 16.08.2026 
um 10:00 Uhr 

Grillfest der FFW 
St. Veit/Gündersbach/

Walkerszell 

Die FFW St. Veit/Gündersbach/Walkerszell lädt  
zum Grillfest ein. Für Speisen und Getränke ist  
bestens gesorgt. 

St. Veit, 
Feuerwehrhaus 

Fr., 28.08.2025 
18:00-01:00 Uhr 

Magische Momente  
Brombachsee 

Laser. Kultur. Kulinarik. 
Ab 18 Uhr versprechen die Magischen Momente 
Brombachsee wieder eine atemberaubende Nacht 
für Groß und Klein. Eine spektakuläre Licht- und 
Lasershow verwandelt das Ufer um den See in eine 
einzigartige Kulisse. Im Laufe der Nacht wird 
die Show an vier Eventlocations in gigantische Ne-
belmassen projiziert. Der Eintritt ist frei! 

Rund um den Brombachsee 

Sa., 29.08.2026 
14:00-16:00 Uhr 

PC-Sprechstunde 
Praktische Hilfestellung für PC, Tablet und Handy. 
Anmeldungen im Bürgerhaus. 09144-6089988 

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Sa., 29.08.2026 
So., 30.08.2026 
15:00-17:00 Uhr 

Museumswochenende 
Am letzten Wochenende eines Monats findet das 
Museumswochenende statt.  
Schnupperführung um 15.00 Uhr. 

Pleinfeld, 
Heimat- und Brauereimuseum 

So., 30.08.2025 
um 8:30 Uhr 

2. Brombachsee- 
triathlon 

Mitteldistanztriathlon im Fränkische Seenland!  
Ein Event für jeden – vom Profi bis zum Einsteiger. 
Nähere Infos unter www.brombachseetriathlon.com 

Allmannsdorf, 
Badestrand 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  
ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt.  
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DEFIBRILLATOREN IM GEMEINDEGEBIET 

25 JAHRE STERNENFREUNDE BROMBACHSEE E.V. –  

NACHT DER OFFENEN TÜR 
Die Sternenfreunde Brombachsee feiern in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen und laden aus  

diesem Anlass herzlich zu einer Nacht der offenen Tür auf die Herbert-Albrecht-Sternwarte ein. 

Am Freitag, 7. August 2026, erhalten Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, die Sternwarte kennenzulernen und 

einen Blick hinter die Kulissen der astronomischen Arbeit zu werfen. Die Vereinsmitglieder stellen die verschiedenen  

Teleskope vor, erläutern deren Funktionsweise und beantworten Fragen rund um Astronomie und Sternbeobachtung. 

Bei geeignetem Wetter kann am frühen Abend die Sonne mit speziellen Sonnenteleskopen sicher beobachtet werden. 

Dabei lassen sich faszinierende Details wie Protuberanzen und Sonnenflecken entdecken. Nach Einbruch der Dunkelheit 

richtet sich der Blick auf Sterne, Sternhaufen, Galaxien und andere Himmelsobjekte. Außerdem werden die wichtigsten 

Sternbilder gezeigt und erklärt. 

Ein weiterer Schwerpunkt des Abends ist die Information zur partiellen Sonnenfinsternis am 12. August 2026. Die  

Sternenfreunde erläutern den Ablauf dieses besonderen Himmelsereignisses sowie die Möglichkeiten einer sicheren  

Beobachtung. Geeignete Sonnenbeobachtungsbrillen können für einen Unkostenbeitrag von 3,00 Euro erworben werden. 

Beginn der Nacht der offenen Tür ist um 17:00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Getränke und Grillwaren werden 

angeboten, solange der Vorrat reicht. 

Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten – ob jung oder alt, Einsteiger oder erfahrene Sternfreunde – sind herzlich  

willkommen. 

Die Sternenfreunde Brombachsee freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und auf einen gemeinsamen 

Blick in die faszinierende Welt der Astronomie. 

Am 12. August 2026 werden Vereinsmitglieder zudem von 18:00 bis 21:00 Uhr auf dem Beobachtungsplatz unweit  

der Herbert-Albrecht-Sternwarte (bitte der Beschilderung folgen) anwesend sein und die Beobachtung der partiellen  

Sonnenfinsternis begleiten. Auch hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kanal/Straßen 0175 /8581797 

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 APOTHEKE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Alte Post Apotheke 9 41 11 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Ziegler Ambulante Pflege 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 Physiopraxis Friedrich 61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Heilpraktiker f. Psychotherapie, J. Kunder 9 27 81 36 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  ManuWell, Physiotherapie 4 01 99 19 

Dr. Adriane Dolch Kinder– u. Jugendzahnheilkunde 16 30  Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 92 43 02 

Ursula Korojan 92 72 20 SANITÄTSHÄUSER 

PSYCHOTHERAPEUTEN 2 75 

Felix Bährens Kinder– u. Jugendpsychotherapeut 9 24 49 62 K IRCHEN  

Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 K INDERGÄRTEN 

T IERÄRZTLICHER  NOTDIENST  https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de Am Bahnweiher 84 93 

SCHULEN    St. Franziskus 381 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Waldläufer 3 23 97 00 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 496 

Montessori Schule  09141 / 9979598 Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

T IERÄRZTE 

92 77 25 
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